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«Sicher daheim – 

wir springen ein»

Stützpunkte

Kreisleitung Wabern 
Stützpunkt Hessgut, Fuchsweg 15, 3097 Liebefeld
Francine Eicher / Enisa Becic / Heidi Baumgart

Kreisleitung obere Gemeinde 
Stützpunkt Witschihuus, Schwarzenburgstrasse 809, 3145 Niederscherli
Els Etter / Franziska Trachsel (bis Mai) / Irmgard Argast (ab Mai) /  
Manuela Reber (bis April) / Irèn Richold (ab Mai)

Kreisleitung Neuenegg 
Stützpunkt Neuenegg, Gartenstrasse 22, 3176 Neuenegg
Frieda Krebs  / Christine Wohlhauser

Kreisleitung Liebefeld 
Stützpunkt Liebefeld, Landorfstrasse 21, 3098 Köniz
Carole Heuberger / Claudine Müller / Mariette Guggisberg
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Geschäftsstelle

SPITEX Region Köniz
Landorfstrasse 21, 3098 Köniz, Telefon 031 978 18 18, Fax 031 978 18 10
E-Mail: info@spitex-koeniz.ch, www.spitex-region-koeniz.ch

Geschäftsführung
Christina Gygax-Gäumann

Betriebsmanagement
Rita Negri

Fachmanagement Pflege
Franziska Hirschi / Susanne Braunschweiler (bis Mai) / Karin Vatter (ab November) 

Fachexpertise Hauswirtschaft 
Monika Zimmerli 

Sekretariat
Caroline Vogt / Brigitte Schmidiger / Monika Nacht (bis Februar) /  
Jacqueline Chaponnier (ab März)

Finanzen und Personal 
Martina Hügi / Eliane Zurkinden / Daniela Sahli / Karin Woodtli /  
Michaela Hubacher / Mirjam Kunz (bis Juli) / Laurence Grünig (ab Juli)

Berufsbildungsverantwortung
Andrea Rauber / Jürg Studer 

Kommunikation
Regula Rebecchi

Vorstand Verein und Gemeindevertretungen

Präsidium
Bernhard Zaugg, Schaufelweg 74, 3098 Schliern

Vizepräsidium / Ressort Öffentlichkeitsarbeit / Marketing
Eva Novak, Viktoriastrasse 14, 3084 Wabern

Ressort Dienstleistungen
vakant

Ressort Finanzen / Betriebswirtschaft
Daniel Schaffner, Burisholzweg 142, 3145 Niederscherli

Ressort Gesundheits- und Sozialpolitik
Markus Moser, Brüggbühlstrasse 32a, 3172 Niederwangen 

Ressort IT-Informatik
Simeon Hilty, Papillonallee 10, 3172 Niederwangen 

Gemeindevertretungen 
Jürg Neiger, Stapfenstrasse 13, 3098 Köniz (bis Juni) / Brigit Zuppinger  
(ab September); Ursi Jenni, Schwarzwasser graben 259, 3147 Mittelhäusern;  
Elisabeth Schneider, Nesslerenstrasse 42, 3176 Neuenegg
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Bericht des Präsidenten 

«Erstens kommt es anders, und zweitens als man denkt»

Liebe Mitglieder, liebe Leserin, lieber Leser
Wir schauen auf ein weiteres ungewöhnliches Jahr zurück. 
Die Pandemie, gemäss Definition eine länderübergreifende, glo bale 
Ver breitung einer Infektionskrankheit mit hohem Erkrankungs-
risiko, hatte uns noch immer stärker als erhofft, gewünscht und ehr-
lich gesagt auch erwartet das ganze Jahr im Griff. Die Mitarbeitenden 
der SPITEX Region Köniz trotzten den Ansteckungswellen und 
schafften es, den Kundinnen und Kunden uneingeschränkt zur Seite 
zu stehen. Insofern hielt SPITEX Region Köniz Wort und war auch 
unter erschwerenden Vorzeichen immer und für alle da. 

Das Pandemie-Team der SPITEX Region Köniz führte das Krisen-
management auch im zweiten Pandemiejahr mit Konzept und 
 stetiger Analyse der Lage weiter. Es informierte, kontrollierte und 
erliess Regeln, damit sich das Virus innerhalb des Betriebes gar 
nicht erst verbreiten konnte. Dies gelang dank grosser Disziplin der 
Mitarbeitenden hervorragend. Kundinnen und Kunden wurden  
nicht angesteckt; die positiven Corona-Tests bei den  Mitarbeitenden 
dürften auf Ansteckungen ausserhalb der Arbeitszeit zurück-
zuführen sein. 

Doch die Auswirkungen der Pandemie auf die sozialen Aspekte eines 
Betriebes waren ein weiteres Jahr lang beträchtlich. Nach längerem 
Hin und Her beschlossen Vorstand und Geschäftsleitung deshalb, im 
Spätsommer ein Personalessen durchzuführen. Da dieses draussen 
stattfand, bekamen wir zwar die abendliche Frische zu spüren, sind 
jedoch alle gesund geblieben. Das gemütliche Zusammensein im  
grösseren Stil bot eine willkommene Abwechslung im Betriebsalltag 
und stärkte das «Wir»-Gefühl unter den Mitarbeitenden. 
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Der Vorstand traf sich zu vier ordentlichen und zwei ausser ordent-
lichen Präsenzsitzungen – immer unter Beachtung der Standard-
regeln der SPITEX mit Masken und der nötigen Distanz. Mitte Jahr 
verabschiedeten wir unseren Gemeindevertreter Jürg Neiger.  
Er war knapp zwei Jahrzehnte das Bindeglied zur Gemeinde Köniz 
und durfte nun die Pensionierung antreten. Seine Nachfolgerin, 
Brigit  Zuppinger, nahm bereits an der Septembersitzung teil. Zur 
Ergänzung des Vorstandes stiess Vincent Gruntz aus Köniz ab  
der Junisitzung – vorerst als Gast – zu uns. Der Betriebsökonom und 
versierte Kenner des nationalen Gesundheitswesens lässt sich  
an der Mitgliederversammlung im April 2022 zur Wahl vorschlagen, 
was uns sehr freut.
 
Aufgrund meiner beruflichen Entwicklung musste ich dem Vorstand 
meine Demission auf die Mitgliederversammlung 2022 hin mit-
teilen. Bei der Evaluation innerhalb des Vorstandes hat sich Daniel 
Schaffner, Vorstandsmitglied seit 2016, für die Nachfolge als Präsi-
dent gemeldet. Das freut Vorstand und Geschäftsleitung im doppel-
ten Sinne sehr: Erstens erhält der Verein mit Daniel Schaffner 
eine Persönlichkeit aus Köniz, die für die Kontinuität sorgen wird,  
und zweitens kennt er die eingeleitete Strategie und kann sie  
weiter vorantreiben. 

Auf der übergeordneten Stufe, jener des SPITEX Verbandes Kanton 
Bern, wurden an der Delegiertenversammlung wichtige Entscheide 
getroffen. Eine grosse Mehrheit sprach sich für ein neues Regle-
ment aus, welches dem Kantonal-Vorstand Kompetenzen für die För-
derung der Qualität und Kontrollen bei den Verbandsmitgliedern  
zusprach. Das stärkt die Strukturen und hilft hoffentlich auch, den 
kommenden Anforderungen der Gesundheits-, Sozial- und Inte gra-
tions direktion GSI unter Regierungsrat Pierre Alain Schnegg stärker 
zu begegnen. Die jahrelang gut funktionierende und kooperative  
Zusammenarbeit mit der GSI und dem Verband SPITEX Kanton Bern 
besteht in diesem Sinne nicht mehr. Die kantonale Behörde signali-
sierte in den letzten Jahren wenig Interesse an einem Miteinander. 
Der Druck seitens der GSI, die Zahl der Vertragspartner weiter zu  
reduzieren und so auf eine Zusammenlegung der Vereine und Organi-
sationen hin zu arbeiten, hat unausgesprochen zugenommen.  
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Des Weiteren können sich die gewinnorientierten Organisationen 
neu auch für die Versorgungspflicht in unserem Einzugsgebiet  
bewerben. Diese Konkurrenzsituation bestand bereits bei der  Vergabe 
des Leistungsvertrages 2022. SPITEX Region Köniz konnte sich  
hier erfolgreich gegen die Konkurrenz durchsetzen. 

Diese und weitere politische Entwicklungen hat der Vorstand bei der 
Überprüfung seiner Strategie im Dezember aufgegriffen und sich  
für einen ersten wesentlichen Schritt entschieden: die Ausgliederung 
des Betriebs in eine gemeinnützige Betriebs-Aktiengesellschaft.  
Diesen Schritt haben andere Organisationen bereits vollzogen, so 
zum Beispiel Thun. Die hohe Regulierungsdichte im Gesundheits-
wesen erachtet der Vorstand als mit dem Vereinsrecht kaum mehr 
kompatibel. Es wird zum Beispiel immer schwieriger, den Finanzie-
rern wie auch der Politik den Unterschied zwischen Spendengeldern 
und Vereinsvermögen einerseits und dem Kapital des professionell 
geführten Betriebs anderseits verständlich darzulegen. 

Es freut mich sehr, dass es der achtsamen Führung der SPITEX 
Region Köniz durch Christina Gygax, Geschäftsführerin, Rita Negri, 
stellvertretende Geschäftsführerin und Betriebsleiterin, und  
dem Geschäftsleitungsteam gelingt, auf die Veränderungen  immer 
wieder zu reagieren. Das ganze Team hat an der Umsetzung  
der evaluierten Optimierungen etwa in der IT gearbeitet und diese 
erfolg reich vorgenommen. Auch wenn diverse Prozesse noch  
nicht abgeschlossen sind, ist diese umsichtige Führung im erneut 
leicht positiven Geschäftsergebnis des Berichtsjahrs erkennbar.  
Als weiteres positives Zeichen für die Entwicklung kann angefügt 
werden, dass trotz eines ausgetrockneten Arbeitsmarktes das  
benötigte Personal gefunden werden konnte.

Der Verein SPITEX Region Köniz erfreut sich immer noch grosser 
Beliebtheit und Bekanntheit. Das zeigt sich nicht nur in der all-
jährlichen Adventssammlung mit grosszügigen Spendeneingängen, 
sondern auch in den zahlreichen Sammlungen an Abdankungen  
zugunsten der SPITEX Region Köniz. Leider hat der Bekanntheits-
grad keinen Einfluss auf die Mitgliederzahl, die auch in diesem  
Vereinsjahr wieder leicht zurückgegangen ist. 
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Zu unserem Bedauern fiel im vergangenen Jahr nicht nur die Präsenz- 
Mitgliederversammlung ein zweites Mal aus, sondern auch der 
Kundenausflug im August. Zu gross waren erneut die planerischen 
Unsicherheiten und organisatorischen Hürden, um den traditio-
nellen Ausflug durchführen zu können. Wir bedauern das umso mehr, 
als uns dessen Bedeutung für die Kundinnen und Kunden sehr  
wohl bewusst ist.  

Zum Abschluss meines letzten Jahresberichts möchte ich den 
Dankes worten ein herzliches Merci in eigener Sache voranstellen: 
Dankeschön für das Vertrauen, das ich in den fünf Jahren als  
Präsident des Vereins SPITEX Region Köniz erleben durfte. Das Amt 
war selten eine Last, sondern dank den wertvollen Kontakten mit 
engagierten Mitarbeitenden im Betrieb ebenso wie im Vorstand ein-
fach eine Freude! 

Besondere Worte des Dankes möchte ich an alle richten, die sich  
für unsere SPITEX engagiert haben und noch engagieren. Danke,
• liebe Christina Gygax-Gäumann, für dein Vorwärtstreiben der  

Veränderungen und die umsichtige Führung, 
• liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, für euer stetes Springen 

und Denken für die vielfältige Kundschaft in Neuenegg, Oberbalm 
und Köniz, 

• liebe Geschäftsleitung, für eure Zusatzeinsätze, euer Mitdenken 
und Mitführen auf allen Ebenen, 

• liebe Vorstandsmitglieder, für die vielen Stunden der Diskussion 
und die Bereitschaft, immer wieder um das strategisch Richtige 
zu ringen und mich in meinen Aufgaben zu unterstützen, 

• liebe Mitglieder, für die Verbundenheit mit der SPITEX Region  
Köniz und das uns entgegengebrachte Vertrauen. 

Es würde mich freuen, wenn Sie, liebe Leserin, lieber Leser, SPITEX 
Region Köniz weiterhin unterstützen – ich werde es tun. 

Bernhard Zaugg 
Präsident
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Parat für den nächsten Einsatz.
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Liebe Mitglieder, liebe Leserin, lieber Leser
Es freut mich, dass Sie sich aktuell die Zeit nehmen und den  
Jahresbericht der SPITEX Region Köniz lesen. Gerne blicke ich für 
Sie auf das vergangene Jahr zurück. Es war erneut ereignisreich.

Die Situation rund um das Coronavirus hat uns, wie Sie, leider über 
die ganzen 12 Monate hinweg begleitet. Im Frühling 2021 durften 
wir, tatkräftig durch kantonale Impfteams unterstützt, für unsere Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter in der Pflege Impftage durchführen. 
Insgesamt liessen sich über 140 Pflegepersonen der SPITEX Region 
Köniz, der SPITEX Gantrisch, der SPITEX Bolligen und der SPITEX 
Zulg bei uns in Köniz gegen das Coronavirus impfen. Viele unserer 
Angestellten aus weniger priorisierten Impfgruppen nutzten kurze 
Zeit später die öffentlichen Impfmöglichkeiten. Es war für mich sehr 
beruhigend zu wissen, dass SPITEX Region  Köniz mit einer 
Impfquote von über 90 % in die anspruchsvolle Herbst- und Winter-
phase starten konnte.

An dieser Stelle danke ich allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, 
Kunden und Kundinnen für das stetige und gewissenhafte Einhalten 
der Hygieneregeln, die Geduld und die gegenseitige Rücksicht-
nahme. Mit dem gemeinsamen Ziel, dass möglichst alle gesund 
bleiben, gelang es uns, ein weiteres Corona-Jahr erfolgreich zu 
meistern.

Im Sommer musste sich die SPITEX Region Köniz erstmals seit   
ihrer Gründung für den kantonalen Vertrag der Versorgungspflicht be-
werben. Der Kanton Bern durfte den Leistungsvertrag wegen  eines 
formalen Fehlers bei der Ausschreibung dann jedoch nicht wie beab-
sichtigt für die kommenden vier Jahre vergeben, sondern nur für ein 
Jahr, 2022. Es freute uns, dass wir den Leistungsvertrag  Pflege 2022 
trotz einer Konkurrenzofferte erhalten haben. Dennoch war die  
nur einjährige Vergabe nach den turbulenten Corona-Jahren ein Tief-
schlag auf unserer Suche nach Stabilität und Planungssicherheit.

Bericht der Geschäftsführerin
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2021 durften wir – beispielsweise in der beruflichen Vorsorge –  
jedoch auch stärkende Veränderungen verzeichnen, die unsere 
Attrak tivität als Arbeitgeberin steigern und die mithelfen, die Vor-
sorgeplanung zu verbessern. Während des Jahres führten wir  
eine Submission für die Pensionskasse durch. Für die Aufgabe setz-
ten wir eine aus je drei Personen bestehende Arbeitnehmer-  
und Arbeitgebervertretung ein. Die Arbeitnehmervertretung wurde 
vom Personal in einer stillen Wahl gewählt. Nach der Analyse  
der Submissions ergebnisse entschieden wir uns im September, die 
Pensions kasse zu wechseln und damit die Weichen für sämtliche 
Versicherte sowie die Arbeitgeberin SPITEX Region Köniz neu zu 
stellen. 

Wir sind glücklich mit dem Entscheid. Die Versicherungsleistungen 
unserer neuen Pensionskasse sind wesentlich besser als die-
jenigen der bisherigen. Auch haben unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter nun die Möglichkeit, freiwillig einen höheren Spar-
beitrag zu leisten.

2021 war auch ein Jahr der Angebotserweiterung. Nach dem erfolg-
reich verlaufenen Projekt überführten wir unsere neue Leistung 
«Haushalthilfe» per Mitte März in den Regelbetrieb. Unsere Kundin-
nen und Kunden profitieren im Bereich der hauswirtschaftlichen 
Leistungen nun von einem Angebot, das sich auf individuelle Bedürf-
nisse zuschneiden lässt, was uns als Anbieterin der Spitex-Dienst-
leistung sehr freut.

Ende 2021 haben die Verantwortlichen der SPITEX Region Köniz, 
der SPITEX Gantrisch und der Spitex Schwarzenburgerland eine 
gemein same «Vereinbarung zur Zusammenarbeit im Bereich psych-
iatrische Pflege» unterzeichnet. Ziel und Zweck der Verein barung 
ist die gegenseitige Stärkung von personellen und fachlichen 
Ressour cen, damit die Kunden auch bei Engpässen bestmöglich 
mit psychiatrischer Pflege versorgt sind. Ich bin glücklich über  
diese Zusammenarbeit, denn sie stärkt die Versorgung in der ambu-
lanten psychiatrischen Pflege in der Region. 
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Vor vielen Jahren – im Dezember 2011 – war die SPITEX Region 
 Köniz vom Schulhausgässli an die Landorfstrasse 21 gezogen.  
Der Standort bewährte sich in den folgenden Jahren in vielerlei Hin-
sicht. Die zentrale Lage, der Anschluss an die öffentlichen Ver-
kehrsmittel und nicht zuletzt das freundliche Miteinander mit den 
Mietern der Wohnungen der Genossenschaft am Hof haben uns 
dazu bewogen, mit dem Vermieter einen neuen Mietvertrag abzu-
schliessen. Der Vertrag ist für fünf Jahre gültig, was wir sehr  schätzen. 
So werden wir weiterhin im Zentrum von Köniz präsent sein.

Im Herbst 2021 führten wir mit der Empiricon AG, einem unab-
hängigen Beratungs- und Forschungsunternehmen in Bern,  
eine Kundenzufriedenheitsumfrage durch. Die Ergebnisse freuten 
uns sehr. Die Rücklaufquote war mit gut 36 % erfreulich hoch.  
Unsere Kundinnen und Kunden haben ihr Vertrauen, ihre Zufrieden-
heit und ihre Wertschätzung ein weiteres Mal mit sehr positiven  
Bewertungen zum Ausdruck gebracht. Ein herzliches Dankeschön 
für die wertvollen Rückmeldungen. 

Wiederum dürfen wir auch wirtschaftlich auf ein erfolgreiches  
Jahr zurückblicken. Das Jahresergebnis ist leicht positiv, und  
wir konnten für die Zukunft wichtige Projekte und Investitionen  
finanziell sichern. 

Zum Schluss danke ich allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für 
ihre täglichen Anstrengungen, ihr Engagement, ihre Motivation, 
 ihren Durchhaltewillen auch in aussergewöhnlichen Zeiten und ihre 
Identifikation mit unserer Organisation und unserem Auftrag im 
Dienste unserer Kundinnen und Kunden. Ich bin sehr stolz und dank-
bar, dass wir unsere Aufgaben auch in diesem anspruchsvollen  
Jahr gemeinsam erfolgreich meistern konnten. Dass wir uns im Spät-
sommer anlässlich eines Personalfestes eine kurze, willkommene 
«Auszeit» gönnen durften und im Januar gespannt und voller Elan  
in das neue Jahr gestartet sind, erfüllt mich mit besonderer Dank-
barkeit.

Christina Gygax-Gäumann
Geschäftsführerin
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Leistungsdaten

Pflege und Hauswirtschaft / soziale Betreuung

  2021 2020 2019

Kundeneinsätze vor Ort (Pflege und  148 157 148  892 149  919 
Hauswirtschaft  / soziale Betreuung)

Durchschnittliche Einsatzdauer  41.7 42.0 41.6 
pro Einsatz in Min

Auto- und Velokilometer  708  315 657  879 646  007 
(exkl. Mahlzeitendienst Neuenegg)

Verteilte Mahlzeiten  4  986 6  380 5  557 
(Gemeinde Neuenegg)

Pflege (verrechnete Stunden)  90  835 92  285 91  967

Differenz zu Vorjahr  – 1.6 % 0.3 % – 4.1 %

Hauswirtschaft und soziale Betreuung  12  170 11  959 12  037 
(verrechnete Stunden)

Differenz zu Vorjahr  1.7 % – 0.6 % – 1.4 %

Total verrechnete Stunden  103  005 104  244 104  004 
SPITEX Region Köniz

Differenz zu Vorjahr  – 1.2 % 0.2 % – 3.8 %
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Ausbildungen

Mit Examen bei SPITEX Region Köniz

Rothacher Luca  Fachmann Gesundheit EFZ

Rexhepi Aldina  Fachfrau Gesundheit EFZ

Krebs Alina  Fachfrau Gesundheit EFZ

Beckmann Larissa  Fachfrau Gesundheit EFZ

Schellenberg Séverine  Fachfrau Gesundheit EFZ

Wandres-Perez Yanira  Fachfrau Gesundheit EFZ

Costa Mendes Jessica  dipl. Pflegefachfrau HF

Jovicic Marco  dipl. Pflegefachmann HF

Popic Ana   dipl. Pflegefachfrau HF

Auf dem Sprung.
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Dienstjubiläum

Folgende Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter konnten im Berichts-
jahr ein Dienstjubiläum feiern: Wir danken ganz herzlich für das  
Engagement im Interesse der SPITEX Region Köniz!

30 Jahre Husi-Ruch Ursula

20 Jahre  Guggisberg Mariette 
Oehrli Ursula 
Staudenmann Yvonne 
Zürcher Vreni

15 Jahre  Mäder Marianne 
Uzunova Yornuk Gülten

10 Jahre  Bouchoucha Susanne 
Bütikofer Veronika 
Läderach Béatrice 
Rauber Andrea 
Regli Robert 
Studer Jürg 
Vieites Ana-Maria 
Zimmerli Monika

5 Jahre  Brun del Re Andrea 
Eicher Francine 
Guenin Michèle 
Harb Dario 
Heimgartner Fabian  
Negri Rita 
Oertle Walter 
Pepelnar Judith 
Sasikumar Nelani 
Schrag Christine 
Woodtli Karin 
Zurkinden Eliane
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Verein – Bilanz
31. Dezember 2021

  2021  2020 

AKTIVEN CHF  CHF

Umlaufvermögen

PostFinance 20  941 42  854

Berner Kantonalbank 341  457 384  865

Raiffeisenbank Schwarzwasser 23  010 22  982

Raiffeisenbank Schwarzwasser,   
Genossenschaftsanteil 200 200

Kontokorrent Betrieb 252  930 1533

Total Flüssige Mittel und kurzfristig  
gehaltene Aktiven mit Börsenkurs 638  539 452  435

Aktive Rechnungsabgrenzungen 4 14  837

Total übrige kurzfristige Forderungen 4 14  837

Total Umlaufvermögen 638  543 467  271

Anlagevermögen

Darlehen an Betrieb 250  000 250  000

Total Anlagevermögen 250  000 250  000

Total AKTIVEN 888  543 717  271

PASSIVEN

Fremdkapital

Kontokorrent Fonds  
(Zuwendungen von und an Verein) 557  521 386  250

Passive Rechnungsabgrenzungen 3  600 3  600

Total Fremdkapital 561  121 389  850

Eigenkapital

Eigenkapital Stand 31.12. 327  422 327  422

Total PASSIVEN 888  543 717  271
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Verein – Erfolgsrechnung
31. Dezember 2021

  2021  2020 

ERTRAG CHF  CHF

Mitgliederbeiträge 24  277 25  012

Spenden / Legate 285  556 102  997

Finanzertrag 35 20

Zuweisung von Fonds 0 0 

Total ERTRAG  309  868 128  029

AUFWAND

Büro- und Verwaltungsaufwand 43  290 37  931

Projekte und übriger Betriebsaufwand 50  307 40  255

Beitrag an Betrieb 45  000 43  800

Zuwendung an Fonds 171  271 6  043 

Total AUFWAND 309  868 128  029

Jahresergebnis 0 0
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Verein – Anhang
31. Dezember 2021

  2021  2020 

Angaben zur Jahresrechnung CHF  CHF

Adventssammlung 71  511 56  054

Kranzablösungen 17  579 26  708

Legate 195  706 17  946

Übrige Spenden 760 2  289

Total Spenden / Legate 285  556 102  997

Firma, Name, Rechtsform und Sitz
SPITEX Region Köniz, Verein in Köniz

Vollzeitstellen
Die Anzahl der Vollzeitstellen liegt über 50.

Bewertungsgrundsätze
Die Rechnungslegung erfolgt nach den Bestimmungen des Schweizerischen 
Obligationenrechts (OR).

Wir danken allen Spenderinnen und Spendern ganz herzlich!

Unsere Postfinance-Verbindung: 
Konto 30- 33192-9, 3000 Bern
IBAN CH38 0900 0000 3003 3192 9
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Fonds – Bilanz
31. Dezember 2021

  2021  2020 

AKTIVEN CHF  CHF

Umlaufvermögen

Sparkonto BEKB, Freier Fonds 97  223 177  229

Sparkonto Valiant, Fonds Wabern 42  622 42  589

Sparkonto Valiant, Freier Fonds 387  424 387  385

Wertschriften Freier Fonds 351  027 343  774 
(Depot BEKB und Valiant)

Wertschriftenkonto BEKB 49  399 49  517

Wertschriften Fonds Wabern 136  330 129  687 
(Depot Valiant)

Total Flüssige Mittel und kurzfristig  1  064  024 1  130  180 
gehaltene Aktiven mit Börsenkurs 

Guthaben Verrechnungssteuer 690 1  917

Kontokorrent Verein 557  521 386  250 
(Zuwendung an und von Verein)

Total übrige kurzfristige Forderungen 558  211 388  167

Total Umlaufvermögen 1  622  235 1  518  347 

Total AKTIVEN 1  622  235 1  518  347

PASSIVEN

Fremdkapital

Kontokorrent Betrieb  – 533 80  534

Passive Rechnungsabgrenzung 0 0

Total Fremdkapital – 533 80  534

Fondskapital

Fondskapital Stand 1.1. 1  437  813 1  422  744

Jahresergebnis 184  955 15  069

Total Fondskapital Stand 31.12. 1  622  768 1  437  813 

Total PASSIVEN 1  622  235 1  518  347
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Fonds – Erfolgsrechnung
31. Dezember 2021

  2021  2020 

ERTRAG CHF  CHF

Zinserträge Bank 2  872 80

Zinserträge Aktien / Obligationen / Anteile 479 3  570

Wertschriftenerträge 48  494 38  661

Zuwendung aus Verein 171  271 6  043 

Total ERTRAG  223  116 48  354

AUFWAND

Fondshilfe 1  010 138

Bankspesen und Gebühren 4  979 4  693

Bewertungskorrektur Wertschriften 32  172 21 730

Wertschriftenaufwendungen 0 6  724

Zuwendung an Verein 0 0 

Total AUFWAND 38  161 33  285

Jahresergebnis 184  955 15  069



20

Betrieb – Bilanz
31. Dezember 2021

  2021  2020 

AKTIVEN CHF  CHF

Umlaufvermögen

Kassen (Geschäftsstelle und Stützpunkte) 4  017 1  634

PostFinance 7  993 7  416

Berner Kantonalbank 241  385 371  257

Raiffeisen 19  980 0

Total Flüssige Mittel 273  375 380  307

Forderungen aus Lieferungen  1  810  635 1  274  713 
und Leistungen

./. Delkredere – 91  000 – 64  000

Total Forderungen  1  719  635 1  210  713 
aus Lieferungen und Leistungen

Übrige Forderungen 16  505 17  004

Forderungen Kanton / SPITEX 991  742 882  841

Kontokorrent SPITEX-Fonds – 533 80  534

Total übrige kurzfristige Forderungen 1  007  714 980  379

Aktive Rechnungsabgrenzungen 99  521 153  840

Total Umlaufvermögen 3  100  245 2  725  238

Anlagevermögen

Einrichtungen, Betriebsfahrzeuge 1 1

Total Anlagevermögen 1 1 

Total AKTIVEN 3  100  246 2  725  239
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  2021  2020 

PASSIVEN CHF  CHF

Fremdkapital

Verbindlichkeiten aus Lieferungen  165  501 171  597 
und Leistungen

Übrige Verbindlichkeiten 116  472 90  498

Abgrenzung Überzeitguthaben 170  000 190  000

Abgrenzung Ferienguthaben 101  000 125  000

Rückstellungen (IT-Projekte, 190  000 0 
Abkl. MWST-Pflicht, Überpr. Struktur Koop.) 

Passive Rechnungsabgrenzungen 143  984 214  038

Kontokorrent SPITEX-Verein 252  930 1  533

Total kurzfristiges Fremdkapital 1  139  887 792  667

Darlehen SPITEX-Verein 250  000 250  000

Total langfristiges Fremdkapital 250  000 250  000

Total Fremdkapital 1  389  887 1  042  667

Eigenkapital  

Reserve aus Überschüssen 1  682  571 1  659  757

Jahresergebnis 27  788 22  814

Total Eigenkapital Stand 31.12. 1  710  359 1  682  571 

Total PASSIVEN 3  100  246 2  725  239
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Betrieb – Erfolgsrechnung
31. Dezember 2021

  2021  2020 

ERTRAG CHF  CHF

Pflegerische Leistungen Tarife KLV 5  496  408 5  269  259

Patientenbeteiligung 924  827 930  488

Hauswirtschaftliche Leistungen 633  969 604  642 
Tarife Kunden 

Wegpauschale 66  325 64  025

– Erlösminderungen – 30  802 – 8  976 
(inkl. Erhöhung Delkredere)

Weitere Dienstleistungen 1  758 3  132

Total Dienstleistungsertrag 7  092  484 6  862  571

Pflegematerial / Krankenmobilien 121  302 54  426

Diverse Rückerstattungen 197  747 254  546

Zuwendungen von Verein, Fonds und Dritten 66  101 73  101

Ertrag aus Verkauf von Anlagevermögen 0 0

Total Rückerstattungen  385  151 382  074 
und Zuwendungen  

Kantonsbeitrag SPITEX, Pflege  4  010  683 3  746  891

Kantonsbeitrag SPITEX, Hauswirtschaft  58  773 97  444

Kantonsbeitrag SPITEX, ausserkantonale 17  390 16  588

Total Kantonsbeiträge 4  086  846 3  860  922

Finanzertrag  0 0 

Total ERTRAG  11  564  481 11  105  566
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  2021  2020 

AUFWAND CHF  CHF

Löhne dipl. Pflegefachpersonen 2  830  588 2  882  908

Löhne Fachpersonen Gesundheit,  2  524  360 2  461  934 
Hauspfleger/innen, Krankenpfleger/innen  
FASRK, Betagtenbetreuer/innen

Löhne Pflegeassistenten/innen,  1  028  481 1  054  125 
Pflegehelfer/innen SRK, Haushaltshilfen

Löhne Verwaltung,  1  789  966 1  790  973 
Qualitätssicherung, Berufsbildungs- 
verantwortung, Management

Sozialleistungen 1  274  643 1  248  599

Übriger Personalaufwand 229  851 109  982

Veränderung Überzeitguthaben – 20  000 – 80  000

Veränderung Ferienguthaben – 24  000 – 20  000

Total Personalaufwand 9  633  888 9  448  521

Pflegematerial / Krankenmobilien 288  093 215  560

Verwaltungsaufwand 273  606 215  964

Mobilitätsaufwand 561  490 543  389

Mieten, Einrichtungen und EDV 607  799 453  903

Übriger Betriebs- und Kundenaufwand 167  392 200  269

Finanzaufwand 4  424 5  147

Total Betriebsaufwand 1  902  805 1  634  231 

Total AUFWAND 11  536  693 11  082  752

Jahresergebnis 27  788 22  814
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Betrieb – Anhang
31. Dezember 2021

Revisionsstelle

Die Revisionsgesellschaft Von Graffenried AG Treuhand hat im Rahmen  
der eingeschränkten Revision die Jahresrechnungen von Verein und Betrieb 
geprüft. Den Standardberichten sind keine negativen Bemerkungen zu  
entnehmen. Die Mitgliederversammlung hat am 25. April 2022 auf Empfehlung 
des Vorstandes die Jahresrechnungen von Verein und Betrieb  genehmigt.

  2021  2020 

Angaben zur Jahresrechnung CHF  CHF

Übrige Verbindlichkeiten

Lohnzahlungen für Mitarbeiter/innen  
im Stundenlohn  116  472 90  498  

Ausstehende Leasingverbindlichkeiten  
und Verbindlichkeiten aus  
langfristigen Mietverträgen

Ausstehende Leasingraten 91  773 103  508  

Offene Verbindlichkeiten aus  
langfristigem Mietvertrag 774  173 145  000 

Verbindlichkeiten gegenüber  
Vorsorgeeinrichtungen 0 626

Entschädigung Vereinsvorstand 36  879 36  301

 

Firma, Name, Rechtsform und Sitz
SPITEX Region Köniz, Verein in Köniz

Vollzeitstellen
Die Anzahl der Vollzeitstellen liegt über 50.

Bewertungsgrundsätze
Die Rechnungslegung erfolgt nach den Bestimmungen des Schweizerischen 
Obligationenrechts (OR).
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Die Einsätze wollen gut geplant sein.
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Auch in besonderen Zeiten mit einem Lächeln an der Arbeit.
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Mitgliedschaft

Mit Ihrer Mitgliedschaft
– leisten Sie einen Beitrag zur Sicherung und Entwicklung  

der SPITEX.
– unterstützen Sie die Pflege und Betreuung zu Hause.
– setzen Sie ein Zeichen, dass SPITEX in den Gemeinden Köniz, 

Neuenegg und Oberbalm durch die Bevölkerung mitgetragen  
wird.

Mitgliederbeiträge
Einzelperson  CHF 30.00
Familie  CHF 50.00
Kollektivmitgliedschaft CHF 100.00

Wir freuen uns auf neue Mitglieder!

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen unseres 
Sekretariates unter der Telefon-Nummer 031 978 18 18 gerne  
zur Verfügung. Rufen Sie uns an!
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SPITEX Region Köniz
Köniz | Neuenegg | Oberbalm

Landorfstrasse 21, Postfach
3098 Köniz
Telefon 031 978 18 18

info@spitex-koeniz.ch
www.spitex-region-koeniz.ch


